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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

VfL Dettenhausen II : SV Wendelsheim II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A, Gruppe 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Beyer / Seeger nach
4 Stunden Spielzeit und 9 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber des VfL Dettenhausen II
im Match der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam SV Wendelsheim II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 34:37)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Jörg Silzle, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:16.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Beyer / Seeger den Fünf-Satz-Sieg gegen
Maier / Görlitz unter Dach und Fach hatten. Nicht so gut lief es indessen für Lang / Friedrich-Freksa
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Susok / Braun. Silzle / Wiesner konnten im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Riegert / Schindler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Joachim Beyer seinen Gegner Jochen Maier beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Frank
Seeger sein Einzel gegen Volker Susok noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Georg Lang bei seinem 3:1 gegen Michael Riegert doch überlegen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Martin Friedrich-Freksa und Frank Braun die Klingen kreuzten. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jörg Silzle und Heike Görlitz, die Jörg
Silzle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein Satz
reichte nicht, weshalb Karin Wiesner das Match gegen Harald Schindler mit 1:3 verlor. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des VfL Dettenhausen II und des SV Wendelsheim II in die Box.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für Joachim Beyer beim 11:6, 8:11, 12:14, 12:10, 15:
17 gegen Volker Susok, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Frank Seeger
bekam es nun mit Jochen Maier zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Frank Seeger am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Seit Beginn der Serie hat Maier damit nun 4
Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. 7:11, 11:6, 5:11, 11:6, 9:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Georg Lang und Frank Braun sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Trotz Blitzstart verlor Martin Friedrich-Freksa sein Spiel gegen
Michael Riegert letztlich mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Friedrich-
Freksa nun bei 4 Siegen und 6 Niederlagen. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Harald Schindler kam
Jörg Silzle nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Lange
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umkämpft war dann das Match zwischen Karin Wiesner und Heike Görlitz, ehe sich die Gastspielerin
mit 11:8, 7:11, 10:12, 14:12, 8:11 durchsetzte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 13:13 für Wiesner und 7:3 für Görlitz seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten wenig später indes
Beyer / Seeger beim 11:6, 11:7, 8:11, 8:11, 11:8 gegen Susok / Braun, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der VfL Dettenhausen II nun ein Punkteverhältnis von 16:16 auf dem Konto,
während der SV Wendelsheim II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Kiebingen (VfL Dettenhausen
II) bzw. gegen den TSV Kiebingen (SV Wendelsheim II).

 Statistik:
 VfL Dettenhausen II

Doppel: Beyer / Seeger 2:0, Lang / Friedrich-Freksa 0:1, Silzle / Wiesner 1:0 
Einzel: J. Beyer 1:1, F. Seeger 1:1, G. Lang 1:1, M. Friedrich-Freksa 1:1, J. Silzle 2:0, K. Wiesner 0:
2 

 SV Wendelsheim II
Doppel: Susok / Braun 1:1, Maier / Görlitz 0:1, Riegert / Schindler 0:1 
Einzel: V. Susok 2:0, J. Maier 0:2, F. Braun 1:1, M. Riegert 1:1, H. Schindler 1:1, H. Görlitz 1:1


